
 

 

Editorial 
 
 Chère lectrice, cher lecteur 
 Liebe Leserin, lieber Leser 
 

  „Wir pflügen, und wir streuen 
den Samen auf das Land, doch 
Wachstum und Gedeihen steht 
in des Himmels Hand… Alle 
gute Gabe kommt her von Gott 
dem Herrn, drum dankt ihm 
dankt, drum dankt ihm dankt und 
hofft auf ihn,“ so dichtete einst 
Matthias Claudius.  
 Ich singe dieses Lied 
besonders gerne jeweils am 
Erntedank-Gottesdienst. Auch als 
Bieler EVP hatten wir diesen 
Herbst eine Dankesfeier, ein 
MERCI an unsere Stadtrat-
Kandidierenden. 
     Unser Pflügen und Samen-
Streuen hat tatsächlich Frucht 
gebracht, auch wenn die 
eingegangenen Stimmen für den 
erhofften dritten Sitz nicht 
gereicht haben; mehr dazu lesen 
Sie in diesem Info. Als Ortspartei 
haben wir auch auf für uns neuem 
Terrain gesät: die zwei „neusten 
Pflänzchen“ wachsen im Bereich 
der Social Media. Unter 
twitter.com/EVPBielBienne und 
facebook.com/EVPBielBienne 

erfahren Sie mehr! Viel 
Vergnügen beim Lesen - hier auf 
Papier oder auch online – 
wünscht Ihnen, 

 
Petra Burri Schift  
Co-Präsidentin  

 
  *** 

 
Rückblick zu den Gemeinde-
wahlen 2016 
 

 Alle fünf Bisherigen wurden 
klar wiedergewählt. Alles beim 
Alten im Gemeinderat! 
 Der Stadtpräsident heisst auch 
die nächsten vier Jahre Erich 
Fehr. Die zwei Damen und drei 
Herren bekommen also noch 
einmal eine Chance sich zu 
Vertragen… Mit den Erfahrungen 
aus den letzten vier Jahren 
können wir hoffen, dass unsere 
Berufspolitiker in Zukunft in allen 
Bereichen „enkeltaugliche“ Politik 
machen. 
Alles anders im Stadtrat! 
 Ein in diesem Ausmass un-
erwarteter Linksrutsch beschert 
dem Stadtrat neue Mehrheits-
verhältnisse. Links-Grün hat neu 
30 Sitze. Die SVP konnte auch 
zulegen und hat neu 11 Mandate. 

Die Bieler Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger haben sich für eine 
stärkere Polarisierung ent-
schieden und dabei die Mitte-
parteien teilweise vergessen. Die 
grossen Wahlverlierer sind 
nämlich die Mitteparteien GLP, 
BDP, CVP und BVP. Die EVP 
zählt natürlich auch zur 
politischen Mitte und konnte 
als einzige Mittepartei ihre 
Mandate halten! Den 
angestrebten dritten Sitz haben 
wir dennoch ziemlich deutlich 
verpasst. In Anbetracht der 
Polarisierung zu den Extremen 
dürfen wir jedoch mit zwei 
Vollmandaten, der Wiederwahl 
der Bisherigen, zufrieden sein. 
Die EVP konnte nämlich in 
absoluten Zahlen um 1‘576 
Stimmen zulegen! Gegenüber 
vor vier Jahren haben 20 
Personen zusätzlich die EVP 
Liste gewählt! Total waren es 
324 Frauen und Männer, welche 
sich für die EVP entschieden 
haben. Bei 30‘427 Stimm-
berechtigten in Biel sehe ich noch 
ein grosses Potential für die EVP. 
 Nach der ersten Enttäuschung 
über den nicht erreichten dritten 
Sitz, sehen wir der nächsten 
Legislatur positiv entgegen und 
werden die EVP Werte best-
möglichst in die Entscheidungs-
findungen einbringen. 
 
 Ein grosses MERCI für alle 
Unterstützung! 
 
Christian Löffel, Stadtrat 
 

 

     

Evangelische Volkspartei Biel 

Parti Evangélique de Bienne 
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Rück- und Ausblick, jetzt geht 
es weiter mit Elan! Ein Beitrag 
von Stadträtin Franziska Molina. 
 

 Die Würfel sind gefallen und 
die Sitze für die nächsten vier 
Jahre sind verteilt. Obwohl wir 
den dritten Sitz nicht geschafft 
haben, hat sich der Einsatz 
gelohnt. Wir konnten die zwei 
Sitze halten und zwar als 
Vollmandat. Der angestrebte 
dritte Sitz war mit dem heutigen 
Wählerverhalten die Extreme zu 
wählen nicht möglich. Leider ist 
es uns zuwenig gelungen, alle 
EVP Wählerinnen und Wähler zu 
motivieren an die Urne zu gehen, 
…das heisst sie mussten ja nicht 
einmal mehr zur Urne gehen 
sondern konnten brieflich wählen. 
 Jetzt haben wir wieder vier 
Jahre Zeit die Wählerschaft von 
der Arbeit der EVP zu 
überzeugen, das heisst für 
Christian Löffel und mich, dass 
wir uns noch besser im Stadtrat 
einbringen. Einmal mehr ist es 
unser Ziel unsere Anliegen 
besser zu vertreten, wir wollen 
sinnvolle Vorstösse lancieren 
und dazu brauchen wir 
Sie/Euch/Dich. Was kann man 
in Biel verbessern, ändern oder 
was fehlt? Sprecht uns an, 
schreibt uns per mail oder per 
facebook! 
 Schon jetzt ein herzliches 
MERCI für die die Anregungen! 
 

*** 
 
Ebbe in der Kasse 
Wahlkämpfe sind ressourcen-
intensiv. Ohne Kandidierende 
und deren Einsatz im 1:1-Dialog 
mit Wählern passiert nichts – 
ohne Geld geht leider auch 
nichts, da viele Parteien um 

Aufmerksamkeit buhlen. Da die 
Bieler Stadtratswahlen Kommun-
alwahlen sind (Stadtparlament) 
galt es, die gesamten 
Wahlkampf-Kosten zu 100% 
selber zu finanzieren. Ein Kraft-
akt! Stand Mitte Oktober sind 
noch einige Rechnungen aus-
stehend, trotzdem ist das 
definitive Bild der Kosten schon 
ziemlich präzise abschätzbar.  
 

Hier die provisorische Übersicht: 
 

 
 
Wir sind froh, dass wir die beiden 
Sitze im Stadtrat verteidigen und 
an Wählerstimmen zulegen 
konnten. Die knapp CHF 22‘000 
waren so für die kommenden 4 
Jahre lohnenswert investiert. 
Erstmals haben wir auch Web- 
(Banner-) und SocialMedia-
Werbung (Facebook/Twitter) 
eingesetzt. Diese beiden Kanäle 
werden wir in den nächsten 
Jahren intensivieren… 
 Da in unserer Kasse nun 
„Ebbe herrscht“, freuen wir uns 
über Ihre Spende bis Ende Jahr 
ganz besonders. 
 
Jürg Kuhn 
Finanzen 

 
 

 

Ach ja, und dann noch: 
 

 Sylvia Wenger verwöhnte uns 
an der Wahlfeier mit einem feinen 
Znacht. Herzlichen Dank, wir 
werden noch lange daran 
denken! 
 
Und ganz zum Schluss: 
 
Zweimal im Jahr haben wir 
Gelegenheit, einen Einzahlungs-
schein beilegen zu können. Nach 
den Wahlen nutzen wir dies 
natürlich und danken im voraus 
für Ihre Spende. Unsere Spende 
– Ihr Steuervorteil! 
 
Thomas Brunner 
Mitglied des Vorstandes 
 
Spendenkonto  
EVP Biel/PEV Bienne  
PC: 25-8982-0  
Oder IBAN:  
CH32 0900 0000 2500 8982 0  
 

Danke fürs Mittragen! 
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    EVP/PEV Höck 
Do 10. Nov. – Passe-

partout Biel, 19.30 h 
Neumarktstr. 26 

 
Wir nennen es “Höck” 

und dient der politischen 
Meinungsbildung. Jeder 

darf sich im Gespräch 
einbringen, auch Deine 

Ideen sind gefragt! 

   Bist Du dabei? 


